
JAHRESBERICHT 2023



2 | 3

JAHRESBERICHT 2023

TERMINE 2024
Junioren- und Coach-Konferenz
2. März 2024 im NLZ Lausanne

Tag der Offiziellen
23. März 2024 in Ittigen

Bodenseewoche
23.–25. Mai 2024 auf dem Bodensee

Bol d Or Mirabaud 
14.–16. Juni 2024 auf dem Genfersee

Windweek
9.–11. August 2024 in Brunnen

Generalversammlung Swiss Sailing
9. November 2024 in Ittigen (zu bestätigen durch GV)

Internationale Wettkämpfe
20.–25. August 2024 iQFoil International Games in Silvaplana 
1.–6. September 2024 Weltmeisterschaft Tempest in Brunnen

Impressum
Texte:	 Mitglieder GL und Office
Fotos:	 Adriana Coupek, Urs Härdy, Hess Photography, Sailbox, Barcolana | Studio Borlenghi,  
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Bildlegende	 SSL Team Switzerland: Das schweizer Nationalteam 
Titelseite:	 am Testevent des SSL Gold Cup 2021 in Grandson 
Realisation:	 Andrea Tucci
Umsetzung:	 hold Kommunikationsdesign

Mit grosser Freude präsentiere ich Ihnen den Jah-
resbericht 2023. Wir haben auch dieses Jahr alle 
auf das Erreichte und manchmal auch Verpasste 
in unseren Ressorts zurückgeschaut und für Sie 
zusammengefasst. Im zweiten Teil des Jahres-
berichts finden Sie die Jahresrechnung 2022 so-
wie das Budget für das Jahr 2024. 

Ein herzlicher Dank an dieser Stelle für alle meine 
Kolleg*innen im Zentralvorstand, der Geschäfts-
leitung, der Geschäftsstelle und in unzähligen, eh-
renamtlichen Kommissionen. Ihr seid es, welche 
Swiss Sailing Tag für Tag bereichern und einen 
spürbaren Mehrwert für unsere Disziplinen und 
Mitgliedern schaffen. Zusammen mit Ihnen sind 
wir stark!

A propos Diziplinen: Segeln, Windsurfen, Kiten, 
radiosailing, eSailing und bald auch Wingfoiling? 

Wir denken von nun an in Diziplinen. Als stolzer 
Nationalverband vereinen wir alle windbetriebe-
nen Wassersportarten unter unserem Dach. Eine 
wichtige Verpflichtung und grosse Herausforde-
rung zu gleich. Was wir im Detail tun, haben Sie in 
den 8 «Stories» gelesen. Falls Sie diese verpasst 
haben, finden Sie alle Dokumente auf unserer 
Website zum nachlesen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre 
dieses Tätigkeitsberichts.

Herzliche Grüsse

Marc Oliver Knöpfel
Geschäftsführer

Geschätzte Damen und Herren Präsident*innen
Liebe Seglerinnen und Segler



4 | 5

ZENTRALVORSTAND

Wichtige Projekte
Am 4. März fand der Swiss Sailing Day statt. Die 
Idee dabei die Präsidentenkonferenz, den Tag der 
Offiziellen sowie die Juniorenkonferenz zu verei-
nen, war schon erprobt. Wir haben die Chance 
genutzt und eine Umfrage unter den Teilnehmen-
den gemacht. Dabei hat sich herausgestellt, dass 
der Swiss Sailing Day alle zwei Jahre stattfinden 
soll. Der enge Austausch unter den Offiziellen, 
Juniorenverantwortlichen sowie Präsidenten soll 
aber auch seinen Platz haben. Durchwegs positiv 
aufgenommen wurde, dass der SUI Sailing Award 
ebenfalls am gleichen Tag stattfand. Die Möglich-
keit sich bei einem gemütlichen Apéro auszutau-
schen, wurde ebenfalls rege genutzt und allseits 
geschätzt. Gerne erwähnen wir an dieser Stelle 
auch, dass diese Veranstaltung allen Segelbe-
geisterten offen steht. 

Um die Wichtigkeit der Nachwuchsförderung und 
Juniorenarbeit zu betonen, hat der Zentralvor-
stand die Erhöhung der Stellenprozente der J + S 
Ausbildungsverantwortlichen genehmigt. Wir 
freuen uns mit dieser zentralen Position einen 
wichtigen Beitrag sowohl für den Breitensport 
wie auch die künftige Elite geschaffen zu haben. 

Personelles
An der Generalversammlung im November 2022 
ist Alberto Casco zurückgetreten und an seiner 
Stelle Adriana Coupek gewählt worden. Wir dan-
ken Alberto für seine langjährige Tätigkeit zum 
Wohle des Verbands ganz herzlich. Adriana ist 
mit viel Tatkraft eingestiegen und hat die Organi-
sation des Swiss Sailing Day als grosses Projekt 
übernommen.  

Fokus
Wir freuen uns immer über Rückmeldungen von 
unseren Mitgliedern, aber auch solche, die es viel-
leicht noch werden möchten. Am Swiss Sailing 
Day durften wir bereits einige spannende Diskus-
sionen führen und haben durch die Rückmeldun-
gen der Umfrage viel gelernt. Aber auch die vielen 
Gespräche, die wir in diesem Jahr rund ums Was-
ser mit diversen Klassen- Club- und Regionen-
vertretern, aber auch mit aktiven Sportlern sowie 
Teilnehmenden an Clubjubiläen, Schweizermeis-
terschaften oder bei Juniorenregatten führen 
durften, haben uns einen Eindruck gegeben, wo 
sich der Verband hinbewegen sollte. 

Unser erklärtes Ziel ist es die Ausbildung insge-
samt sowie die Qualität der Ausbildung zu ver-
bessern. So haben wir nicht nur der Ausdehnung 
der Stelle «J+S Ausbildungsverantwortliche» 
zugestimmt, sondern auch das Konzept für die 
Ausbildung von Umpires vorangetrieben, wel-
ches dieses Jahr durch die Geschäftsleitung in 
Kraft gesetzt wurde. Wir setzten mit diesen Ent-
scheidungen und Projekten klar auch ein Zeichen 
für den Breitensport, den wir in den folgenden 
Jahren ins Zentrum unseres Interessens setzen 
möchten. 

Unser herzlichster Dank geht an die vielen Freiwil-
ligen, denen die windbetriebenen Wassersportar-
ten am Herzen liegen und die unzähligen Stunden 
in den Clubs, Klassen und Regionen investieren. 
Ihr seid das Rückgrat unseres Verbandes. Herzli-
chen Dank, dass ihr die Faszination Segeln in all 
ihren Facetten und mannigfaltigen Sportarten in 
der Schweiz ermöglicht!

 
André Bechler
Zentralvorstand 
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GESCHÄFTSLEITUNG

Schlankere Organisation 
Dominik Haitz (Ressort Racing) hat die Gesamt-
verantwortung für den Bereich Racing übernom-
men. Mit viel Elan und Herzblut hat sich Dominik 
ins Team eingelebt und sich für die Ausarbeitung 
des neuen Umpire-Konzepts sowie der Überar-
beitung des Reglements für Schweizermeister-
schaften eingesetzt. Marco Brunner (Ressort Eli-
te) und Riccardo Giuliano (Ressort Youth) hatten 
alle Hände voll zu tun mit der Vorbereitung für 
die olympischen Spiele im kommenden Jahr. Die 
Trainingsbasis in Marseille wurde entsprechend 
auch rege von den Athlet*innen genutzt. Riccardo 
setzte sich für die Überarbeitung des PISTE-Kon-
zeptes ein, um einen vereinfachten Zugang zum 
physischen Test erlauben soll. Martin Vogler hat 
sich vertieft mit der Zertifizierung von Segelschu-
len befasst. Zudem konnte er ein Zertifizierungs-
verfahren für Anbieter von «Offshore Personal 
Survival Trainings» entwickeln und zur Verfügung 
stellen. Andrea Tucci hat sich mit der Überarbei-
tung der Webseite befasst, damit die Mitglieder 
von Swiss Sailing möglichst schnell die gesuch-
te Information finden. Zudem wurde im Bereich 
Kommunikation eine Broschüre erstellt, die sich 
mit den Gründen befasst, weshalb sich eine Mit-
gliedschaft bei Swiss Sailing lohnt.  An dieser 
Stelle möchte ich mich bei meinen Kollegen und 
meiner Kollegin für die konstruktive Zusammen-
arbeit in diesem Jahr bedanken. Es macht grosse 
Freude gemeinsam an einem Strang zu ziehen. 

Personelles und Geschäftsstelle
Da Dominik Haitz als Leiter des gesamten Res-
sorts Racing in die Geschäftsleitung gewählt wor-
den ist, haben Stefan Pulfer und Jean-Bernard 
Luther die Geschäftsleitung verlassen. Sie stehen 
dem Verband glücklicherweise nach wie vor mit 
ihrer langjährigen Erfahrung zur Verfügung. Wir 
danken Stefan und Jean-Bernard herzlich für ihre 
wertvolle Mitarbeiter in der operativen Einheit von 
Swiss Sailing. 

Denise Hasenfratz und Véronique Schwitter 
sind das Rückgrat unseres Verbands. Wir sind 
dankbar, dass wir uns stehts auf sie verlassen 
dürfen. Sie begegnen unseren Mitgliedern trotz 
teils grosser Arbeitsbelastung stehts mit einem 
Lächeln. 

Im Bereich Kommunikation ist Nicola Möckli ins 
Team von Andrea Tucci dazu gekommen. Nicola 
hat sich sehr schnell gut ins Team eingearbeitet. 
Dies ermöglichte uns einen reibungslosen Ablauf 
des Swiss Sailing Day und der SUI Sailing Awards. 
Zudem konnten wir nicht nur die Anzahl von Be-
richten in diesem Jahr steigern, sondern auch 
spannende Hintergrundberichte auf den diversen 
Kanälen lesen. Herzlichen Dank auch an dieses 
Team, das sich schnell eingespielt hat. 

Wir freuen uns, dass Fiona Testuz per 1. Oktober 
als «Chefin Ausbildung» zu uns gestossen ist. 

Sie hat sich bereits gut in ihren neuen, breiteren 
Fachbereich eingelebt und ist mit sehr viel Elan 
gestartet. Sie ist bereits daran, diverse Unterla-
gen zu aktualisieren und den gesamten Bereich 
zu modernisieren und zu professionalisieren.

Marc Oliver Knöpfel
Geschäftsführer
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RESSORT
YOUTH

Der Blick in die Zukunft
Die jungen Menschen sind unsere Zukunft. Der 
positive Trend, dass die Athlet*innen nach der 
U19-Aktivität weitermachen, ist eine Bestätigung 
dafür, dass sich die Förderstruktur als effizient 
erweist. Im zu Ende gehenden Jahr haben wir 
eine Zunahme von Athlet*innen in der Altersgrup-
pe 18–25 Jahre zu verzeichnen, die nicht nur in 
den olympischen Klassen, sondern auch bei in-
ternationalen Veranstaltungen wie J70 und SSL 
antreten.

Die Aktivität der U19-Klassen (420er, 29er, Nac-
ra15, iQFoil, Formula Kite, ILCA6) fand regelmäßß-
ig statt, mit etwa 140 Tagen mit professionellen 
Trainern und mehr als 40 Athleten, die auf ihrem 
Weg zwischen dem Talentpool (T2) und dem Ju-
gendteam (T3) unterstützt wurden. Die Arbeit und 
das Engagement der Athlet*innen haben sich mit 
hervorragenden Ergebnissen ausgezahlt:

Im Nacra15 wurde das Team Mazuay/Guignard 
2. bei der Weltmeisterschaft und Europameister; 
im 29er kamen mehrere Crews in die Goldflotte 
bei der Weltmeisterschaft, darunter den 2. Platz  
bei den Frauen U17 für die Crew Rüegge-Wi-
cki. In der ILCA-Klasse erbrachte Boris Hirsch 
eine hervorragende Leistung. Er belegte bei der 
U19-Weltmeisterschaft den 15. Platz, ebenfalls 
in der ILCA 6 wurde Viktoria Jedlinska 9. bei der 
U19-Europameisterschaft. In der Formula Kite 

Klasse hat sich Gian-Andrea Stragiotti als Welt- 
und Europameister in der A’s Klasse bestätigt und 
den hervorragenden vierten Platz bei der Europa-
meisterschaft in der Olympic Formula Kite Klasse 
belegt. In den olympischen Jugendklassen haben 
die Rookies Rüegge-Abicht in der 49er-Klasse mit 
dem 8. Platz bei der U21-Weltmeisterschaft eine 
tolle Leistung gezeigt und im 49er FX den 4. Platz 
belegt. 

Der Austausch, die Zusammenarbeit und die 
Synergie auf nationaler Ebene waren erneut ein 
wichtiger Bestandteil zur Erreichung der gesetz-
ten Ziele. 

Die Jugendabteilung pflegt ein gutes und konst-
ruktives Verhältnis zu Swiss Olympic und ist für 
das PISTE-System zuständig, das für die Zutei-
lung der Swiss Olympic Cards verwendet wird. 
In diesem Zusammenhang möchte ich dem Na-
tionalen Leistungszentrum und den engagierten 
Personen danken, deren Fachwissen es uns er-

möglicht hat, die physischen Tests auf nationaler 
Ebene zu verbessern und zu optimieren. Die gute 
Zusammenarbeit ermöglichte es uns mehr als 
250 Athlet*innen zu testen und beobachten.

Last but not least, freue ich mich, dass das Pro-
jekt NKOTW aktiv bleibt. Jedem, der sich einträgt, 
werden die sechs Optimisten für die Segelschule 
zur Verfügung gestellt.

Ein letztes Dankeschön geht an die Regional-, 
Klassen- und Clubleiter*innen, die die Jugend-
arbeit und die Entwicklung des Segelsports auf 
nationaler Ebene unterstützt haben.

Riccardo Giuliano
Ressort YouthRiccardo Giuliano umringt von jungen Talenten.
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RESSORT  
ELITE

Auf Erfolgskurs für die Olympiade
Mit der erfolgreichen Neuorganisation der Swiss 
Sailing Team AG ist es im Vorjahr gelungen, die 
Strukturen zu optimieren und flacher zu gestalten 
sowie Kosten einzusparen. 

Das vorolympische Jahr 2023 war wegweisend 
im Hinblick auf die Olympischen Spiele Paris 
2024. 

Zwischen den verschiedenen Regatten standen 
regelmässig Trainings in Marseille, dem Austra-
gungsort der Olympischen Segelwettbewerbe, 
an. Die exklusive Trainingsbasis des Swiss Sailing 
Teams im Yachting Club Pointe Rouge wurde von 
unseren Athlet*innen rege genutzt.

Anfang August stand mit den Sailing World 
Championships in Den Haag der Saisonhöhe-
punkt auf dem Programm. Die kombinierten 
Weltmeisterschaften aller Olympiaklassen finden 
nur alle vier Jahre statt, zudem konnten erste 
Quotenplätze für die Olympischen Spiele 2024 er-
segelt werden. Mit der Teamunterkunft direkt am 
Hafen, der ausgezeichneten Verpflegung durch 
unseren Teamkoch sowie der Unterstützung von 
Physiotherapeutin, Sportpsychologin und Meteo-
rologen/Data Managers verfügte die Delegation 
von 28 Personen über einen optimalen Set-up. 

Nachdem sie ihre Ambitionen mit einem Podest-
platz am Testevent im Juli in Marseille bereits 
angekündigt hatten, sicherten sich Schneiter/de 
Planta auf dem 49er die Silbermedaille. Und da-
mit sowohl den angestrebten Quotenplatz für die 
Schweiz als auch die vorzeitige Olympiaselekti-
on. Nach einem Nervenkrimi im Medalrace segel-
te Maud Jayet auf dem ILCA6 ebenfalls auf den 
zweiten Platz – notabene bereits zum dritten Mal 
in Folge an einer WM/EM. Auch sie sicherte da-
mit der Schweiz einen Quotenplatz und sich per-
sönlich das vorzeitige Olympiaticket. Mit dem 8. 
Nationenrang erreichten auch Yves Mermod und 
Maja Siegenthaler auf 470er die Nationenquote. 
Und den vierten Quotenplatz für die Schweiz er-
surfte Elia Colombo auf dem iQFoil mit dem 11. 
Nationenrang. Fazit: Das Swiss Sailing Team er-
reichte mit 4 Quotenplätze und 2 Medaillen ein 
historisches Resultat und ist auf Kurs Richtung 
Paris 2024.

Dank des professionellen Einsatzes von Riccar-
do Giuliano als Junioren-Cheftrainers konnte der 
Nachwuchs mit Youth Team und Talentpool wei-
ter gefördert werden. Gerade im vorolympischen 
Jahr ist in diesem Bereich die Zusammenarbeit 
mit den Regionen und Clubs besonders wichtig.

Christian Scherrer
Teamchef 

Marco Brunner
Ressort Elite 
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RESSORT 
RACING

Die Offiziellen stehen im Fokus
Eine Kernaufgaben des Ressorts Racing ist es, 
für die korrekte Durchführung von Schweizer 
Meisterschaften zu sorgen. Einerseits wird das 
sichergestellt durch Erstellen und Unterhalten der 
entsprechenden Reglemente, auf der anderen 
Seite durch Ausbildung und Zuteilung von ge-
eigneten Offiziellen (Wettfahrtleiter, Jury) zu den 
Meisterschaften. 

Ausbildung von Offiziellen
Die Ausbildungsverantwortlichen in den Regi-
onen leisten einen grossen Aufwand. Sie bilden 
Race Officers (Wettfahrtleiter), Jury Mitglieder 
und bald auch Umpires für die SSLA und Team 
Racing aus. Im Winter/Frühling 22/23 wurden 
in 150 Kursstunden rund 350 Teilnehmer*innen 
ausgebildet, wobei mehrere wohl an verschie-
denen Kursen teilgenommen haben und damit 
womöglich mehrfach gezählt wurden. Was wir 
aber feststellen ist eine Überalterung der lizen-
zierten Offiziellen. Dagegen müssen wir dringend 
etwas tun und sind dabei auf die Unterstützung 
der Clubs angewiesen, die ihre jüngeren Mitglie-
der motivieren sollen. Wir versuchen auch immer 
wieder über Eurosaf Jury Mitglieder international 
zu platzieren, müssen aber im Gegenzug auch 
Möglichkeiten für Kolleg*innen aus dem Ausland 
anbieten.

Schweizer Meisterschaften
16 Klassen haben sich dank genügender Aktivität 
in den Vorjahren qualifiziert, 2023 eine Schweizer 
Meisterschaft durchführen zu dürfen. Aktuell sind 
zehn davon über die Bühne, die restlichen folgen 
noch bis Mitte Oktober. Drei konnten bisher nicht 
als gültig erklärt werden, zwei davon wegen zu 
wenigen Läufen und eine aufgrund der ungenü-
genden Meldungen. Leider haben einige Klassen 
Mühe, die geforderte Anzahl Teilnehmer*innen an 
den Start zu bringen. Tendenziell wird darum in 
den kommenden Jahren die Anzahl der Meister-
schaften abnehmen.

Reglemente
Das Reglement für Schweizermeisterschaften 
(SM) wurde leicht überarbeitet und wird der Ge-
neralversammlung im November zur Abstim-
mung vorgelegt. Die Hauptänderungen betreffen 
SSLA, Radio-Controlled Sailing und Kiteboarding, 
die bisher nicht erwähnt und nun ergänzt wurden. 
Weitere mit dem SM-Reglement im Zusammen-
hang stehende Dokumente müssen als Folge der 
Änderung ebenfalls angepasst werden.

Das Reglement für Umpires wurde dieses Jahr 
endlich fertiggestellt. In einer Übergangsfrist 
2023–2025, können schon heute als Umpires 
tätige Personen (zB. in der SSLA) eine Lizenz 
beantragen. Um über 2025 hinaus lizenziert zu 
bleiben, müssen sie dann aber die im Reglement 
vorgesehenen Kurse, Prüfungen und das «on wa-
ter assessment» erfolgreich absolvieren.

Dominik Haitz 
Ressort Racing
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RESSORT 
CRUISING

Der Breitensport im Fokus
Ich habe zu Jahresbeginn die Weiterführung des 
Ressorts von Theo Näf übernommen. Zuerst ge-
bührt ihm ein ganz herzliches Dankeschön der 
ganzen Swiss Sailing Community für sein jahre-
langes Wirken im Zentralvorstand und in der Ge-
schäftsleitung! Ich bin froh, dass Theo uns wei-
terhin als Regionalpräsident immer wieder mit 
Rat und Tat unterstützt.

Das Ressort wirkt mit vielen Aufgaben im Hinter-
grund und unterstützt damit die anderen Ressorts 
in ihren Aufgaben. Wir führen die Ausbildung von 
Segellehrer*Innen mit eidg. Fachausweis über 
unsere Mitgliedschaft und Vorsitz in der Ver-
bandschule für Bootsfahrlehrer VSBS  (vsbs.info) 
weiter und freuen uns, dass die Teilnahme dort 
wieder zunimmt. Dieser Fachausweis ist eine 
der Voraussetzungen, um eine Segelschule mit 
einem Swiss Sailing Zertifikat auszustatten. Im 
Laufe von 2023 durften wir drei Segelschulen mit 
diesem Qualitätslabel rezertifizieren.

Für Regatta-Teilnahmen auf dem Meer schreibt 
World Sailing für bestimmte Teile der Besatzung 
die erfolgreiche Teilnahme an einem «Offshore 
Personal Survival Training» vor. Im Auftrag von 

World Sailing müssen die Nationalverbände die 
Veranstalter solcher Trainings (z.B. CCS) nach 
klaren Vorgaben zertifizieren. Swiss Sailing hat 
dieses Zertifizierungsverfahren im Laufe des 
Jahres entwickelt und steht den Trainings-Anbie-
tern dafür zur Verfügung.

Nachdem sich Swiss Olympic während vieler 
Jahre auf die Entwicklung des Leistungs- und 
Nachwuchssports konzentriert hat, steht seit 
letztem Jahr auch der Breitensport auf deren 
Agenda. Alle olympischen Sportverbände müs-
sen bis Ende 2024 ein Breitensportkonzept er-
arbeiten und Swiss Olympic vorlegen. Bei Swiss 
Sailing betreiben rund 90 % aller Clubmitglieder 
ausschliesslich Breitensport. Ein solches Kon-
zept wird also eine wichtige Querschnittsfunktion 
erfüllen und im Rahmen des «F» Foundation des 
FTEM-Konzepts viele Facetten unserer Sportar-
ten abdecken. Dafür haben wir die Vorarbeiten an 
die Hand genommen und werden diese über die 
nächsten Monate umfangreich und breit abge-
stützt entwickeln.

Gute entwickelt hat sich im Laufe des Jahres 
unsere Zusammenarbeit für Boat-Sharing mit 
Sailbox AG. Seit einiger Zeit sind sogar viele MO-
ceans mit dem Swiss Sailing Logo im Vorsegel 
unterwegs. Ebenso unterstützen wir weiter die 
Bootsplatz-Sharing App BoatPark. Wir sind uns 
bewusst, dass in einigen Kantonen bzw. Häfen 

diese Form von Teilen nicht legal ist und versu-
chen im Rahmen unserer Möglichkeiten mit den 
Kommunen und Kantonen das Ändern der Vor-
schriften zu erreichen.

Im nächsten Jahr werden wir uns vor allem auf 
die Erarbeitung des Breitensportkonzepts kon-
zentrieren und freuen uns, dafür mit einigen 
Club-Funktionären und Mitgliedern zusammen 
zu arbeiten.

Martin Vogler 
Ressort Cruising
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Kommunikation
Zu Beginn des Jahres fanden bereits unsere gro-
ssen Highlights, der Swiss Sailing Day und die SUI 
Sailing Awards 2023 statt. Die Teilnehmer*innen 
haben es extrem geschätzt, dass die Segelfami-
lie nach den Corona Jahren wieder zusammen 
kommen konnten, um sich auszutauschen und 
gemeinsam die Erfolge in der Segelwelt zu feiern. 
Nicola Möckli, der seit Dezember vergangenen 
Jahres bei uns ist, hat sich mit viel Herzblut und 
vollem Einsatz um diese beiden Grossevents aus 
kommunikativer Sicht gekümmert. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Nicola, aber auch an De-
nise und Véronique sowie an Marc, die gemein-
sam als Team diese Events zum Erfolg führten. 
Ein herzliches Dankeschön gebührt auch Adriana 
Coupek. Das neugewählte Zentralvorstandsmit-
glied hat in kürzester Zeit einen unterhaltsamen 
und informativen Swiss Sailing Day organisiert. 

Dank der Unterstützung von Nicola war es uns 
in diesem Jahr möglich die News auf der Web-
seite sowie den Newsletter mit zahlreichen Hin-
tergrundberichten sowie Erlebnisberichten zu 
den diversen Schweizermeisterschaften anzurei-
chern. Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich 
bei allen, die uns Texte und Fotos zu ihren Anläs-
sen in den diversen Clubs und Klassen zukom-
men liessen. Wir schätzen es, als zentrales Kom-

munikationsorgan für und mit den Clubs, Klassen 
und Regionen zusammen zu arbeiten und werden 
diese verbindende Funktion in Zukunft noch wei-
ter ausbauen. Im Skippers Magazin haben wir 
dieses Jahr ebenfalls bewusst viele Interviews 
und weitere Hintergrundberichte zu aktuellen 
Themen publiziert. 

In den sozialen Medien haben wir dieses Jahr 
vermehrt auf die bevorstehenden Schweizer-
meisterschaften hingewiesen, fleissig Inhalte, in 
welchen wir getagged wurden, weiter geteilt und 
im August eine Kampagne zu den acht Erfolgsge-
schichten publiziert. Auf Facebook folgen uns ak-
tuell (Stand Anfang September) 3807 Personen 
und auf Instagram sind es 2211 Personen. 

Insgesamt durften wir bis Ende August 66 News 
auf unserer Homepage veröffentlichen, 55 News 
im Newsletter (Versand an rund 25`000 Per-
sonen) platzieren und dazu 51 Beiträge auf In-
stagram und 35 auf Facebook posten (Stories 
nicht mitgezählt). Im ganzen Jahr publizierten wir 
40 Seiten Artikel im Verbandsteil von Skippers. 

Als weiteres Grossprojekt haben wir in diesem 
Jahr neben dem Tagesgeschäft unsere gesam-
te Webseite durchgekämmt und umgestellt, um 
künftig noch schneller zur gewünschten Informa-
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tion zu gelangen. Der durchschnittliche Nutzer 
unserer Webseite stand dabei im Mittelpunkt 
unserer Gedanken. So haben wir die Menüpunkte 
nicht mehr nach unseren Ressorts benannt, son-
dern nach Themengebieten, die unsere Mitglieder 
beschäftigen sortiert. Wir hoffen, dass auch ihr 
Freude an unserer neuen Webseite habt. 

Am 28. Oktober wird das Finale der 5. eSailing 
Schweizermeisterschaft als live Event im Se-
gelclub Enge stattfinden. Wir bedanken uns ganz 
herzlich beim Segelclub Enge für die Gastfreund-
schaft! Die 10 besten virtuellen Segler*innen 
werden vor Ort um den Titel kämpfen. Moderiert 
wird der Anlass von Jonathan Koch, der nicht nur 
ein begnadeter eSailor sondern auch ein erfolg-
reicher Segler und Jugendbeauftragter des deut-
schen Segelverbandes ist. Es lohnt sich das Live 
Streaming auf YouTube mit zu verfolgen! 

Marketing
Auch für dieses Jahr haben wir erneut umwelt-
freundliche Caps aus recyclierten Stoffen organi-
siert, die wir den Teilnehmenden und Offiziellen 
der Schweizermeisterschaften verschenken durf-
ten. Wir haben uns über jedes Bild mit unseren 
Caps auf den sozialen Kanälen und an verschie-
denen Regatten gefreut. Für nächstes Jahr sind 
wir noch auf der Suche nach einem geeigneten 
Geschenk. 

Dank unserer diversen Partner konnten wir auch 
in diesem Jahr unseren Mitgliedern wieder at-
traktive Angebote unterbreiten und diverse Akti-
vitäten umsetzen. Insbesondere bei Grossveran-
staltungen wie dem Swiss Sailing Day und den 
SUI Sailing Awards sind wir auf die Unterstützung 
unserer Partner angewiesen. Gerne möchten wir 
uns an dieser Stelle bei unseren Partnern für die 
wertvolle Zusammenarbeit und Unterstützung 
bedanken.

 
Andrea Tucci 
Kommunikation & Marketing

Sandra Schaer, alias YUZU, nahm als erste Schweizerin überhaupt und als  
einzige Frau an den eSailing Weltmeisterschaften in Trieste teil.

Ein erster Blick auf die neu strukturierte, schlankere Webseite.



Swisslos fördert jede Facette der Schweiz
Mit unserem Gewinn von rund 450 Millionen Franken unterstützen
wir Jahr für Jahr über 20’000 gemeinnützige Projekte aus Kultur,
Sport, Umwelt und Sozialem. Mehr auf swisslos.ch/guterzweck  

Mit uns
gewinnt
der
Sport.

20 | 21

FÖRDERUNG

Förderung des nationalen Sports ab 2023
Die Stiftung Sportförderung Schweiz kann von 
2023 – 2026 jährlich 60 Mio. Franken als Basis-
beitrag für den nationalen Sport und bis zu 15 
Mio. für spezielle Förderbereiche einsetzen. Bis-
her erfolgte die Gewährung der Beiträge an den 
nationalen Sport auf Beschlüsse der Sport Toto 
Gesellschaft (STG), in Absprache mit der Loterie 
Romande und Swisslos.

Das Geldspielgesetz hatte zur Folge, dass die 
Kantone ihre kantonalen Gesetzgebungen und 
die Interkantonale Vereinbarung über die Aufsicht 
sowie die Bewilligung und Ertragsverwendung 
anpassen mussten. Im neuen gesamtschwei-

zerischen Geldspielkonkordat (GSK), das am 
1. Januar 2021 in Kraft getreten ist, sind alle 26 
Kantone vertreten. Damit wird eine klare rechtli-
che Entflechtung der gemeinsamen Trägerschaft 
(Politik) und der operativen Aufgabenerfüllung 
erreicht.

Mit der Fachdirektorenkonferenz Geldspiele 
(FDKG) verfügen die Kantone nun über ein Organ, 
das ihre gemeinsamen Interessen repräsentiert. 
Zukünftig entscheidet die FDKG über Mittel und 
Schwerpunkte für den nationalen Sport. Um eine 
gewisse Unabhängigkeit der Mittelverteilinstanz 
von der Politik zu schaffen, wurde für die Mittel-
verteilung die rechtlich selbstständige «Stiftung 
Sportförderung Schweiz (SFS)» geschaffen. 
Mehr Informationen unter www.fses.ch.

Swisslos

Reingewinne
(Verteilung)

Kantone

Kultur

SFV

Soziales

SIHF

Sport

Swiss
Olympic

Loterie
Romande

FDKG Stiftung
Sportförderung Schweiz BASPO

Bund
(VBS)
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Amtsdauer und Anstellungsverhältnisse der Verbandsführung

Gewählte Mitglieder des Zentralvorstands

Name Vorname Funktion / Zuständigkeit Amtszeit Beschäfti- 
gungsgrad

Bechler André Zentralpräsident seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Münger Paul Vizepräsident
Compliance, Finanzen seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Broye Joël Vizepräsident
Nachwuchs seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Thilo Anne-Sophie Mitglied ZV
Leistungssport seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Coupek Adriana Mitglied ZV
Kommunikation	 seit 11 / 2022 ehrenamtlich

Kaufmann Andreas Mitglied ZV 
Cruising / Breitensport seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Reynaud Claudio Mitglied ZV
Racing seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Verantwortliche Personen der Geschäftsleitung 

Name Vorname Funktion / Zuständigkeit Amtszeit Beschäfti- 
gungsgrad

Knöpfel Marc Oliver Geschäftsführer seit 04 / 2021 100%

Tucci Andrea Ressort Kommunikation seit 01 / 2022 50%

Haitz Dominik Ressort Racing seit 01 / 2023 ehrenamtlich

Brunner Marco Ressort Elite seit 01 / 2022 100%

Vogler Martin Ressort Cruising seit 01 / 2023 ehrenamtlich

Giuliano Riccardo Ressort Youth seit 01 / 2022 100%

STRATEGISCHE UND OPERATIVE  
LEITUNG SWISS SAILING 2023

EIN DANKESCHÖN AN 
UNSERE TREUEN PARTNER  



24 | 25

Weltmeister*innen
Klasse Skipper, Crew Club

8 Metre WM Jean Fabre 
Manuel Stern, Marc Stern, 
Cédric Senften, David Genier, Pascal 
Python

SNG, CNV

Windsurf Speed  
Weltmeisterschaft

Heidi Ulrich SCSi

Drachen WM Wolf Waschkuhn,  
Joao Vidinha, Charles Nankin

CNV

Junioren Weltmeisterschaften
Klasse Skipper, Crew Club

Formula Kite Youth Worlds 
(U17)

Gian Andrea Stragiotti SKA, ZYC

J/70  
(Corinthian)

Nick Zeltner,  
Bruno Zeltner, Stefan Pulfer,  
Silvan Zuppiger

RCO, TYC

Weltrekorde
Klasse Skipper, Crew Club

GPS World Record open 
Water über die Distanz von 
500m 42.23 Knoten (78,20 
km/h). Max Speed 45.92  
Knoten (85 km/h)

Heidi Ulrich SCSi

Junioren Europameisterschaften
Klasse Skipper, Crew Club

Nacra 15 Youth EM Marie Mazuay, 
Clément Guignard

CNV, SNG, SNNy

Schweizermeister*innen
Klasse Skipper, Crew Club

Dragon Ivan Bradbury, 
Lars Hendriksen, George Leonchuk

Grossbritannien

Star Hubert Merkelbach, 
Kilian Weise

Deutschland

420 Anzahl benötigter Boote für eine SM nicht erreicht – deshalb  
wurde die Meisterschaft als Klassenmeisterschaft durchgeführt

Windsurfen Aufgrund mangelhafter Windverhältnisse ungültig.

29er Stach Vleeshouwers, 
Pierre Jully, 

RCO, CNP

Fireball Claude Mermod, 
Ruedi Moser

RCO, SCoW

Lacustre Veit Hemmeter, 
Julian Stückl, Sebastian Gastl

Deutschland

Yngling Eric Monnin, 
Ute Monnin-Wagner, Roman Burkard

SCStä, YCZ

J/70 David Erismann, 
Erich Buholzer, Mathias Bermejo,  
Roland Kunz

YCL, SCT

SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN UND  
INTERNATIONALE GROSSANLÄSSE (WM + EM) 2023
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Schweizermeister*innen
Klasse Skipper, Crew Club

ILCA 4 Ulysse Raison SNG

ILCA 6 Boris Hirsch SNG

ILCA 7 Aufgrund mangelhafter Anzahl teilnehmender Boote  
als Klassenmeisterschaft durchgeführt

ILCA Women Yara Roth DRCS

Finn Simon Bovay MY

Optimist TR Société Nautique de Genève (SNG) SNG

Optimist Eivinn Lofterød DRCS

Kite Foil Aufgrund mangelhafter Windverhältnisse abgesagt

Blu26 Wim Rossel, 
Céline Blarer, Fabrizio Padrun, 
Sandro Kuster

SCStM, SCoZ

Surprise Kilian Wagen, 
Julien Monnier, Fred Haenssler, 
Matthieu Ravussin,  
Jean-François De Cerjat

CVMC, CNV, CNP, CVVT, 
BT, AVP, CER, CNM, CVN

Swiss Sailing 
Women's League

Aufgrund mangelhafter Windverhältnisse ungültig

Swiss Sailing League Seglervereinigung Kreuzlingen SVKr
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JAHRESRECHNUNG
2022

BILANZ 2022
per 31. Dezember 2022 und Vorjahr (in CHF)

Aktiven

Umlaufvermögen Bilanz 2022 Bilanz 2021

Flüssige Mittel  106 071  303 902 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritte  92 751  483 701 

Forderungen gegenüber Tochtergesellschaft (SST)  2 265  11 172 

Sonstige Forderungen Dritte  36 266  21 501 

Merchandisingartikel  19 891  6 300 

Aktive Rechnungsabgrenzungen  173 054  33 274 

Umlaufvermögen  430 298  859 850 

Anlagevermögen Bilanz 2022 Bilanz 2021

Sachanlagen  30 926  36 758 

Finanzanlagen  100 001  100 001 

Anlagevermögen  130 927  136 759 
Aktiven  561 225  996 609 

Passiven

Fremdkapital Bilanz 2022 Bilanz 2021

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Dritte  160 058  574 882 

Verbindlichkeit gegenüber Tochtergesellschaft (SST)  -    -   

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten Dritte  7 242  8 002 

Passive Rechnungsabgrenzungen 123 980  164 267 

Kurzfristiges Fremdkapital  291 280  747 150 

Lanfgristige verzinsliche Verbindlichkeiten - -

Langfristige Rückstellungen / Fonds - -

Langfristiges Fremdkapital - -
Total Fremdkapital  291 280  747 150 

Eigenkapital Bilanz 2022 Bilanz 2021

Verbandskapital am 1.1.  249 458  238 512 

Jahresergebnis  20 486  10 946 

Total Eigenkapital  269 945  249 458 
Passiven  561 225  996 609 
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ERFOLGSRECHNUNG 2022
und Vorjahr (in CHF)

Ertrag Rechnung 
2022

Budget
2022

Rechnung
2021

Beiträge Mitglieder  960 567  925 400  946 039 

Beiträge Dritte  160 000  140 900  205 600 

Beiträge öffentlicher Bereich  127 322  93 200  799 320 

Beiträge privatrechtlicher Bereich  1 458 961  1 355 280  1 436 832 

Werbeerträge  24 000  30 000  58 785 

Erträge Donatoren  -    20 000  -   

Erträge aus Veranstaltungen  75 000  100 120  153 000 

Erträge Aus- und Weiterbildung  12 000  10 000  20 415 

Diverse Erträge  91 889  129 500  89 962 

Betriebsertrag  2 909 739  2 804 400  3 709 952 

Aufwand

Aufwand Sportbetrieb   

Spitzensport  1 210 973  1 245 000  1 783 161 

Nachwuchsleistungssport  359 128  325 000  379 016 

Spitzensport und Nachwuchsleistungssport  1 570 101  1 570 000  2 162 177 

Projekte  13 454  22 000  1 915 

Jugend + Sport  127 026  65 200  80 725 

Ressort Jugend  264 425  205 000  338 925 

Warenaufwand Verkaufsartikel  545  1 000  8 348 

Auwand Ressorts  227 681  315 300  419 737 

Breitensport  633 131  608 500  849 650 
Total Sportbetrieb  2 203 232  2 178 500  3 011 827 

Indirekter administrativer Aufwand   

Löhne & Gehälter Mitarbeiter  513 436  447 000  446 560 

Honorare & Entschädigungen Externe  9 437  3 000  6 350 

Sozialleistungen  82 999  90 000  85 652 

Übrige Personalkosten  286  1 000  5 022 

Umlage Personalaufwand auf Spartenaufwand  -165 940  -130 800  -130 800 

Personalaufwand  440 218  410 200  412 784 

Rechnung 
2022

Budget
2022

Rechnung
2021

Reise-, Repräsentations- und Werbeaufwand  19 613  21 800  8 450 

Repräsentationsaufwand  8 707  3 000  5 314 

Werbeaufwand  7 293  5 700  33 003 

Verbandsorgan  42 181  36 000  41 807 

Internet  8 740  17 200  28 957 

Reise-, Repräsentations- und Werbeaufwand  86 534  83 700  117 531 

Immobilien und Raumaufwand  21 089  22 720  19 457 

Verwaltungsaufwand  66 314  44 300  55 095 

Sachversicherungen, Gebühren und Beiträge  20 353  21 300  20 098 

Rechts- und Beratungskosten  16 143  25 500  34 760 

Unterhaltskosten  14 842  10 000  14 767 

Abschreibungen  10 197  6 500  12 113 

Sachaufwand und Abschreibungen  148 938  130 320  156 290 
Total indirekter administrativer Aufwand  675 690  624 220  686 604 

Finanzergebnis und übriges Ergebnis
Finanzergebnis  982  600  650 

Betriebsfremder Ertrag  -3 629  -    -65 

Betriebsfremder Aufwand  12 920  -    15 

Steuern  58  500  -26 

Total Finanzergebnis und übriges Ergebnis  10 331  1 100  574 

Jahresergebnis vor Zuweisung Fonds  20 486  580  10 946 
Zuweisung gebundenes Kapital - - -

Jahresergebnis  20 486  580  10 946 
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GELDFLUSSRECHNUNG 2022
per 31. Dezember 2022 und Vorjahr (in CHF)

2022 2021

Jahresergebnis  20 486  10 946 

Unterhalt und Abschreibungen  10 197  12 113 

Abnahme (+) / Zunahme (-) der Forderungen  385 091  -70 045 

Abnahme (+) / Zunahme (-) der Merchandisingartikel  -13 591  -2 918 

Abnahme (+) / Zunahme (-) der aktiven Rechnungsabgrenzungen  -139 780  -7 433 

Abnahme (-) / Zunahme (+) der kurzfristigen Verbindlichkeiten  -415 583  -470 462 

Abnahme (-) / Zunahme (+) der passiven Rechnungsabgrenzungen - 40 287  45 405 

Geldfluss aus Betriebstätigkeit  -193 467  -482 395 

Investitionen in Sachanlagen  -4 364.39  -3 730.51 

Investitionen in Finanzanlagen  -    -   

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  -4 364  -3 731 

Abnahme / Zunahme der Finanzverbindlichkeiten - -

Geldfluss aus Investitionstätigkeit - -

Total Zunahme (+) / Abnahme (-) flüssige Mittel  -197 831  -486 125 

RECHNUNG 2022
über die Veränderung des Kapitals

2022 2021

Organisationskapital
Verbandskapital (Bestand per 01.01.)  249 458  238 512 

Verwendung  20 486  10 946 

Total Organisationskapital (Bestand per 31.12.)  269 944  249 458 

ANLAGESPIEGEL
der Sachanlagen

2022 2021

EDV
Büromaschinen  81 912  78 182 

Mobiliar  7 923  7 923 

Total Nettobuchwert  23 599  23 599 

Total Nettobuchwert  113 434  109 703 

Zugänge
EDV  4 364  3 731 

Büromaschinen  -    -   

Mobiliar  -    -   

Total Zugänge  4 364  3 731 

Bestand (per 31.12.)  117 798  113 434 

Wertberichtigungen
EDV  9 797  11 608 

Büromaschinen  64  85 

Mobiliar  336  420 

Kummulierte Wertberichtigungen  10 197  12 113 

Nettobuchwerte per 31.12.
EDV  29 390  34 823 

Büromaschinen  191  255 

Mobiliar  1 344  1 680 

Total Nettobuchwert  30 926  36 758 
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ANHANG ZUR  
JAHRESRECHNUNG

Angewendete  
Rechnungslegungsgrundsätze
(Bewertungsgrundlagen / Bewertungsgrundsätze)

Grundsätze der Rechnungslegung
Die Rechnungslegung von Swiss Sailing (Schwei-
zerischer Segelverband) erfolgt in Übereinstim-
mung mit den Fachempfehlungen zur Rech-
nungslegung nach SWISS  GAAP  FER (FER 21, 
Kern-FER 1–6) und vermittelt ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage. Bilanzstichtag 
ist der 31. Dezember. Die wichtigsten Bilanzie-
rungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt.

Bewertungsgrundsätze

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel enthalten Bargeld und Bank-
guthaben. Diese sind zu Nominalwerten bewertet.
 
Forderungen
Forderungen werden zu Nominalwerten, abzüg-
lich betriebswirtschaftlich notwendiger Wertbe-
richtigungen, ausgewiesen. Grundlage für die 
Berechnung der Wertberichtigung (Delkredere) 
ist die Einzelwertberichtigung (spezifische Boni-
täts- und Altersrisiken). Eine pauschale Wertbe-
richtigung wird nicht vorgenommen.

Merchandisingartikel
Merchandisingartikel werden zu Anschaffungs-
kosten bilanziert.

Aktive Rechnungsabgrenzungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen sind zu Nomi-
nalwerten ausgewiesen.

Finanzanlagen
Die Finanzanlagen beinhalten die beiden Beteili-
gungen gegenüber Swiss Sailing Team AG sowie 
Sailbox AG. Die beiden Beteiligungen werden zu 
Anschaffungskosten, abzüglich allfällig notwen-
diger Wertberichtigungen bilanziert.

Verbindlichkeiten
Die kurz- und langfristigen Verbindlichkeiten wer-
den zu Nominalwerten ausgewiesen.

Erläuterungen zu Positionen der Bilanz

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel enthalten Bargeldguthaben 
(Kasse) sowie Post- und Bankkontoguthaben, 
nachgewiesen durch entsprechende Kassa-, 
Post- und Bankkontoauszüge per Bilanzstichtag 
31. Dezember.

Forderungen 
Die bilanzierten Forderungen beinhalten Sponso-
ringguthaben und Forderungen aus Vermarktung 
sowie Mitgliederbeiträge und Kursgebühren. 

Sonstige Forderungen Dritte
Die bereits bezahlten Prämienrechnungen 2023 
für die Unfall- und Krankentaggeldversicherung 
sowie das Guthaben gebenüber dier BVG Sam-
melstiftung VITA sind in dieser Position ausge-
wiesen.

Aktive Rechnungsabgrenzung
Die Aktive Rechnungsabgrenzung besteht über-
wiegend aus Vorauszahlungen für Beiträge und 
Veranstaltungen sowie Aufwendungen, welche 
das Jahr 2023 betreffend resp. welche erst im 
Jahr 2023 durchgeführt werden.

Sachanlagen
Die Investitionen in die neue Swiss Sailing Web-
seite sowie in die neue Software Sailing Admin 
wurden aktiviert und werden über eine Laufzeit 
von 4 Jahren abgeschrieben.

Finanzanlagen
Die Finanzanlagen beinhalten die Aktienbeteili-
gungen an Swiss Sailing Team AG (CHF 100 000) 
sowie Sailbox AG (CHF 1).

Verbindlichkeiten
Die weiteren Beträge sind Rechnungen für Auf-
wendungen, welche das Jahr 2022 betreffen.

Sämtliche bilanzierten Verbindlichkeiten werden 
im Folgejahr (2023) fristgerecht bezahlt.
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Erläuterungen zu Positionen  
der Erfolgsrechnung

Betriebsertrag
Der Betriebsertrag von CHF 2 909 739 (Vorjahr: 
CHF 3 709 952) setzt sich im Wesentlichen aus 
den Mitgliederbeiträgen von rund CHF 960 567 
(Vorjahr: CHF 946 039), verschiedenen Beiträgen 
der öffentlichen Hand (Detailangaben nachfol-
gend aufgelistet) sowie übrige Erträge zusam-
men. Die Beiträge COVID-19 Stabilisierungspaket 
Sport 2020/2021 haben zu der deutlichen Erhö-
hung des Betriebsertrags in den Vorjahren im 
Vergleich zum aktuellen Jahr beigetragen.

Detailangaben betreffend Beiträge  
privatrechtlicher Bereich
Beitrag Bundesamt 
für Sport

CHF  464 140
 

Beitrag Sport-Toto- 
Gesellschaft

CHF  737 000
 

Beiträge Swiss Olympic 
NASAK

CHF  280 507
 

Total Beiträge privatrecht- 
licher Bereich – Konto 306x

CHF 1 481 647  

Detailangaben betreffend Beiträge  
öffentlicher Bereich
Covid-19 Stabilisierungspaket 
Sport 2022

CHF  -
 

davon zur Deckung eigener 
Schäden

CHF  -
 

Beiträge J+S CHF 127 322 

Total Beiträge Bund  
und J+S – Konto 304x

CHF 127 322 

Direkter Spartenaufwand (Spitzensport  
und Nachwuchsleistungssport) 

Übersicht Weiterleitung von Einnahmen an 
Swiss Sailing Team AG (Jahr 2022) 

Weiterleitung Beiträge  
öffentliche Hand

CHF 892 314

Weiterleitung Mitglieder- 
beiträge SwS

CHF 397 280

Betrag Covid-19 Stabilisie-
rungspaket Sport

CHF -

davon an Breitensport CHF   -  

Projekte NLZ CHF   280 507  

Total Spitzensport (SST) – 
Konto 406x

CHF 1 570 101   

 
Projekte / Leistungssport 
Nachwuchs

CHF  225 000
 

Projekte Nachwuchs NLZ CHF 134 128  

Total Nachwuchs (SST) – 
Konto 4167

CHF  359 128 

Erläuterungen zu Positionen  
der Geldflussrechnung
Die Geldflussrechnung zeigt eine Abnahme der 
am 31.12.22 vorhandenen flüssigen Mittel gegen-
über 31.12.2021 von CHF 197 830.99 (Vorjahr:  
Abnahme von CHF 486 125.34). Der Mittelabfluss 
erfolgt mit der Weiterleitung der Beiträge an die 
Clubs im 2022.

Stille Reserven
Die Rechnungslegung von Swiss Sailing (Schwei-
zerischen Segelverbandes) erfolgt in Überein-
stimmung mit den Fachempfehlungen zur Rech-
nungslegung nach SWISS GAAP FER (FER 21, 
Kern-FER 1-6) und vermittelt ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage. Nach diesem 
Rechnungslegungsstandard sind keine stille Re-
serven zugelassen.

Name / Rechtsform / Sitz
Der Schweizerische Segelverband ist ein Verband 
von Vereinen (Clubs und Klassen), gegründet am 
13. Mai 1939 im Sinne von Art. 60ff des ZGB.  Der 
Verein ist seit 6. November 2017 im Handelsre-
gister des Kantons Bern unter Firmen-ID CHE-
107.554.151 eingetragen.

Rechtsform	 Verein
Sitz	 Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen

Erklärung Anzahl Vollzeitstellen  
im Jahresdurchschnitt (10, 50, 250)
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurch-
schnitt unter 10 Mitarbeitenden.
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Beteiligungen mit Angabe des Kapital- und Stimmenanteils
Vorjahr 2022

Organisation Rechtsform Sitz Kapital-/Stimmenanteil
Swiss Sailing Team AG Aktiengesellschaft Zug 100% 100%

Sailbox AG Aktiengesellschaft Zürich 9% 9%

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
Vorjahr 2022

Verpflichtung gegenüber Vorsorgeeinrichtungen (BVG) 20 242   
(Guthaben)

18 651.10  
(Guthaben)

Revisionsstelle – Honorar Revisionsdienstleistungen und andere Dienstleistungen
Vorjahr 2022

Organisation Dienstleistung
Knüsel Treuhand AG Revision (seit 2017) 2 500 2 500 

Gesamtbetrag aller Vergütungen an die Mitglieder des obersten Verbandsorgans
Vorjahr 2022

Gesamtbetrag Vergütung exkl. Spesen an  
leitende Organe der Verbandsführung

- -

Gesamtbetrag aller Vergütungen an die mit der Geschäftsführung betrauten Personen
Vorjahr 2022

Gesamtbetrag Vergütung exkl. Spesen verantwortliche 
Personen der Geschäftsführung

140 977.20 
3 Personen

171 699.20 
7 Personen

Transaktionen und Guthaben und / oder Verpflichtungen gegenüber  
nahe stehenden Personen und Organisationen

Vorjahr 2022

Nahe stehende  
Personen / Organisationen

Transaktion Guthaben / Verpflichtung 

Swiss Sailing Team AG Schuld a/Weiterleitung  
Verbandsbeitrag

11 171.92 -2 265.28

Sailbox AG - 153 789.00 -
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung des 
Schweizerischer Segelverband, Ittigen 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) (Seite 3-4, 13-19) des Schweizerischer 
Segelverband für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21, den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der 
Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der bei dem geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 
vermittelt. Ferner sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und Statuten entspricht.  
 

 
Luzern, 19.06.2023 
 
KNÜSEL TREUHAND AG 
 
 
Patrizia Lang-Knüsel 
Leitende Revisorin 
Zugelassene Revisionsexpertin 

 

 

Beilage:  
Jahresrechnung  
(Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) 

KOMMENTARE
zur Erfolgsrechnung 2022

Allgemein
Die Jahresrechnung 2022 zeigt ein positives Jahresergebnis von CHF 20 486.  
Dieses Ergebnis liegt mit CHF 19 906 über dem geplanten Jahresergebnis gemäss  
Budget 2022 (CHF 580).

Die nachstehenden Kommentare begründen die substanziellen Abweichungen in den 
einzelnen Kontogruppen. Die Totalisierungen der Differenzen Ist zu Budget in den Titeln 
können daher höher als die kumulierten Beträge der Begründungen ausfallen. 

ERTRAG

Beiträge Mitglieder (CHF 35 000 höher als budgetiert)
Der Bestand an zahlenden Mitglieder hat im Vergleich zu den Vorjahren zugenommen. 
Die prognostizierten Einnahmen wurden dementsprechend um CHF 30 000 übertroffen. 
Zudem hat die Nachfrage nach temporären Lizenzen zugenommen und hat den Verkauf 
von Lizenblöcken im zusätzlichen Umfang von CHF 4 000 gesteigert.

Beiträge Dritte (CHF 19 100 höher als budgetiert)
Wir sind davon ausgegangen, dass sich die Courtagenrückerstattungen der Allianz  
(via AON abgerechnet) rückläufig entwickeln werden. Diese Annahme bewahrheitete sich 
nicht, sodass CHF 20 000 nicht-budgetierte Erträge haben verbucht werden können.

Beiträge öffentlicher Bereich  (CHF 34 122 höher als budgetiert)
Das BASPO hat die beiden Ausbildungsverantwortlichen Segeln und Windsurfen mit  
CHF 10 000 höher alimentiert, als angenommen. Zudem wurden die Aktivitäten der Clubs 
und Klassen im Bereich der J+S Lager (Nutzergruppe 4) gesteigert, was zusätzliche  
CHF 22 000 Beiträge ausgelöst hat. Die Weiterleitung an die Organisatoren erfolgte  
unmittelbar nach Eingang der Gelder.

Beiträge privatrechtlicher Bereich (CHF 103 681 höher als budgetiert)
In dieser Position sind die zweckgebundenen Weiterleitungen von Swiss Olympic  
verbucht. Von insgesamt CHF 1 458 961 entfallen CHF 280 507 auf den Betrieb  
der Nationalen Leistungszentren Lausanne und St. Moritz.

Werbeerträge (Sponsoring) (CHF 6 000 tiefer als budgetiert)
Die Position Werbeerträge setzt sich wie folgt zusammen: CHF 8 000 Sponsoring  
AON für die eSailing Championships 2022, CHF 6 000 Partnerschaftsbeitrag Indiana  
und CHF 10 000 Sponsoring der BDO.
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In dieser Position werden die Weiterleitungen der Beitragszahlungen für internationale 
Grossanlässe (vgl. «Erträge aus Veranstaltungen» vorstehend erfasst. Da die Einnahmen 
CHF 25 000 höher als budgetiert ausfielen, erhöht sich der Betrag ausgabenseitig ent- 
sprechend.

Ferner sind hier rund CHF 10 000 Lizenzkosten für Manage2Sail, rund CHF 14 000 
Lizenzkosten für Clubdesk und rund 1 000 für erfolgreiche Projekte bei «I believe in you» 
verbucht.

Die restlichen Mehraufwendungen in den Ressort stammen aus der Aktualisierung  
der Umlageschlüssel für die Spartenrechnung und beeinflussen das Jahresergebnis 
ebenfalls nicht.

Löhne & Gehälter (rund CHF 66 500 höher als budgetiert)
Die wesentlichen, negativen Abweichungen bestehen aus folgenden, gerundeten  
Positionen: CHF 11 500 Entschädigung Geschäftsleitung, CHF 13 000 Pauschalspesen der 
Geschäftsleitung (beides aufgrund der Doppelbesetzung im Ressort Racing und Über-
gang im Ressort Cruising), CHF 7 000 Pauschalspesen des Zentralvorstands,  
CHF 11 300 Ferienguthaben (kumuliert) aller Angestellten. Die restliche Abweichung 
stammt aus der Anpassung des Umlageschlüssels in die Spartenrechnung aufgrund  
der veränderten Konstellationen.

Verwaltungsaufwand (rund CHF 22 000 höher als budgetiert)
Diese Budgetabweichung stammt massgeblich aus Vorsteuerkorrekturen.

Betriebsfremder Aufwand (CHF 12 920 nicht budgetiert)
Das Salär des Geschäftsführers wurde seit dem 1. April 2021 nicht korrekt abgerechnet. 
Diese Position erfasst die entsprechende Korrektur ausserhalb der aktuellen Rechnungs-
legungsperiode.

Donatoren (CHF 20 000 tiefer als budgetiert)
Der Versand der Mitgliederausweise wurde durch keine zusätzlichen Partner unterstützt, 
sodass in dieser Position keine Einnahmen verbucht werden konnten.

Erträge aus Veranstaltungen (rund CHF 25 000 tiefer als budgetiert)
Veranstaltungen werden nach Massgabe des Reglements für Unterstützungsbeiträge  
internationaler Grossanlässe von Swiss Olympic unterstützt. Dabei sind CHF 75 000 durch 
das BASPO und Swiss Olympic für iQ-Foil Weltmeisterschaft in Silvaplana ausbezahlt 
worden. Der Gesamtbetrag wurde an den Veranstalter weitergeleitet.

Diverse Erträge (CHF 37 611 tiefer als budgetiert)
Mitte 2021 wurde davon ausgegangen, dass Swiss Sailing die gesamten Leistungen  
im Bereich Kommunikation der Swiss Sailing Team AG per 2022 übernehmen wird.  
Dementsprechend wurde dafür ein Beitrag der SST  budgetiert.  Die Integration dieser 
Dienstleistung in den Verband wurde nicht realisiert. Dementsprechend fielen die Ein- 
nahmen in dieser Position entsprechend tiefer aus.  

AUFWAND

Projekte (rund CHF 8 500 tiefer als budgetiert) 
Die Ersatzbeschaffung des gesamten «New Kids on the Water»-Materials konnte 
 mit rund CHF 8 500 weniger als budgetiert realisiert werden.

Jugend + Sport (rund 62 000 höher als budgetiert)
Das Salär des J+S Ausbildungsverantwortlichen Segeln (CHF 40 000) wurde aus der  
Gesamtlohnsumme extrahiert und auf diese Position umgelegt. Zudem hat der Aus- 
bildungsverantwortliche J+S Windsurfen im Umfang von CHF 10 000 den Segelsport 
unterstützt. Die restlichen Zusatzausgaben stammen aus der zweckgebundenen  
Weiterleitung an die Veranstalter von J+S Lager.

Ressort Jugend (CHF 60 000 höher als budgetiert)
Diese Position beinhaltet hauptsächlich die Einnahmen aus NWF-Gelder von  
Swiss Olympic. Diese werden zweckgebunden und vollumfänglich an die Trägerschaften 
weitergeleitet. .

Aufwand Ressorts (rund CHF 87 600 höher als budgetiert)
In der Kommunikation wurden Zusatzaufwendungen im Umfang von rund  
CHF 35 000 budgetiert, welche der Integration der Kommunikation der Swiss Sailing Team 
AG (vgl. diverse Einnahmen vorstehend) Rechnung tragen sollten. Da diese Integration 
nicht stattgefunden hat, resultieren entsprechend Minderausgaben.
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BUDGET 
2024

BUDGET 2024
und Vorjahr (in CHF)

Ertrag Budget 
2024

Budget 
2023

Rechnung 
2022

Beiträge Mitglieder 1 272 500  938 200  960 567 

Beiträge Dritte  100 000  152 600  160 000 

Beiträge öffentlicher Bereich  127 800  117 800  127 322 

Beiträge privatrechtlicher Bereich  1 477 000  1 477 000  1 458 961 

Werbeerträge  24 000  55 000  24 000 

Erträge Donatoren  -    -    -   

Erträge aus Veranstaltungen  45 000  45 000  75 000 

Erträge Aus- und Weiterbildung  15 000  15 000  12 000 

Diverse Erträge  91 500  91 500  91 889 

Betriebsertrag  3 152 800  2 892 100  2 909 740 

Aufwand Budget 
2024

Budget 
2023

Rechnung 
2022

Aufwand Sportbetrieb   

Spitzensport  1 353 000  1 240 000  1 210 973 

Nachwuchsleistungssport  330 000  330 000  359 128 

Spitzensport und Nachwuchsleistungssport 1 683 000  1 570 000  1 570 101 

Projekte  42 000  2 000  13 454 

Jugend + Sport  85 900  83 900  127 026 

Ressort Jugend  340 000  305 000  264 425 

Warenaufwand Verkaufsartikel  3 000  3 000  545 

Aufwand Ressorts  231 300  237 300  227 681 

Breitensport  716 200  631 200  633 131 
Total Sportbetrieb  2 385 200  2 201 200  2 203 233

Indirekter administrativer Aufwand
Löhne & Gehälter Mitarbeiter  532 000  447 000  513 436 

Honorare & Entschädigungen Externe  3 000  3 000  9 437 

Sozialleistungen  100 000  90 000  82 999 

Übrige Personalkosten  3 000  3 000  286 

Umlage Personalaufwand auf Spartenaufwand  -195 000  -130 800  -165 940 

Personalaufwand  443 000  412 200  440 218 

Reise-, Repräsentations- und Werbeaufwand  47 000  47 000  19 613 

Repräsentationsaufwand  3 000  3 000  8 707 

Werbeaufwand  9 000  33 000  7 293 

Verbandsorgan  41 000  41 000  42 181 

Internet  32 400  16 400  8 740 

Reise-, Repräsentations- und Werbeaufwand  132 400  140 400  86 534 
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Budget 
2024

Budget 
2023

Rechnung 
2022

Immobilien und Raumaufwand  23 000  23 000  21 089 

Verwaltungsaufwand  48 300  44 300  66 314 

Sachversicherungen, Gebühren und Beiträge  21 800  21 800  20 353 

Rechts- und Beratungskosten  26 500  26 500  16 143 

Unterhaltskosten  12 000  12 000  14 842 

Abschreibungen  9 500  9 500  10 197 

Sachaufwand und Abschreibungen  141 100  137 100  148 938 
Total indirekter administrativer Aufwand  716 500  689 700  675 690 

Finanzergebnis und übriges Ergebnis
Finanzergebnis  600  600   982  

Betriebsfremder Ertrag  -    -    -3 629 

Betriebsfremder Aufwand  -    -     12 920  

Steuern  500  500  58 

Total Finanzergebnis und übriges Ergebnis  1 100  1 100   10 330  

Jahresergebnis vor Zuweisung Fonds 50 000    100  20 487 
Zuweisung gebundenes Kapital - - -

Jahresergebnis 50 000  100  20 487 

KOMMENTARE zum Budget 2024
Basierend auf dem Budget 2023 und den prognostizierten  
Mehreinnahmen aus Mitgliederbeiträgen

EINNAHMEN

Beiträge Mitglieder
Zunahme um CHF 334 300 aus Änderung/Erhöhung der Mitgliederbeiträge.

Beiträge Dritter
Abnahme um CHF 60 000 aufgrund der zu erwartende Reduktion der Weiterleitung von Cour-
tagenrückerstattungen der Allianz (Vertragsänderung). 

Beiträge öffentlicher Bereich
CHF 90 000 Beitrag an J+S Ausbildungsverantwortliche Segeln / Windsurfen
CHF 35 000 Beitrag an J+S Lager (Nutzergruppe 4)
Rest: J+S Coach-Entschädigungen

Beiträge privatrechtlicher Bereich
CHF 907 000 Beitrag aus Leistungsvereinbarung
CHF 300 000 Nutzungsgelder NASAK (NLZ Lausanne / St. Moritz)
CHF 270 000 Beitrag aus Nachwuchsförderung (NWF)

Werbeerträge
CHF 8 000 Sponsoring an eSailing Championships
CHF 8 000 Partnerschaftsbeitrag
CHF 10 000 Sponsoring BDO
Rest: Kleinere Zuwendungen

Erträge aus Veranstaltungen
CHF 8 000 Organisationsbeitrag Tempest WM 2024 in Brunnen
CHF 37 000 Organisationsbeitrag iQ-Foil Silvaplana (Annahme)

Erträge Aus- und Weiterbildung
CHF 15 000 Subventionen für J+S Kurse /  
Angebote und Beitrag VSBS für ESA

Diverse Erträge
CHF 40 000 Einnahmen aus Werbebewilligungen gemäss den  
Ausführungsbestimmungen zu Regulation 20 von World Sailing
CHF 32 000 Barter Skippers (Verbandsorgan «Skippers Magazin»)
CHF 4 500 Gebühren für Vermessungen und Messbriefe
Rest: Diverse Einnahmen (z. Bsp. Verkaufsartikel / Merchandising)
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Löhne & Gehälter (Erhöhungen)
CHF 70 000 Erhöhung Lohnkosten zu Gunsten Chefin Ausbildung (80%)
CHF 21 000 Pauschalspesen ZV
CHF 10 000 Entschädigung Student*in für Unterstützung in der Erstellung  
des Breitensportkonzepts

Honorare & Entschädigungen Externe
CHF 3 000 Entschädigung Walter Rudin (Artikel für Skippers)

Umlage Personalaufwand auf Spartenaufwand
CHF 195 000 Umlage G/H/E auf Spartenaufwand

Reise-, Repräsentations- und Werbeaufwand
CHF 35 000 Verbandstagung (neu: Tag der Offiziellen, Juniorenkonferenz, 
Präsidentenkonferenz, Generalversammlung)

Werbeaufwand
CHF 9 000 eSailing Championships

Verbandsorgan
CHF 32 000 Barter Skippers (Verbandsorgan)
CHF 9 000 Übersetzungen

Internet
CHF 20 000 Investitionen Website und sailingadmin.ch

Jahresergebnis
CHF 50 000 zwecks Aufstockung des frei verfügbaren
Verbandskapitals

AUSGABEN

Spitzensport
CHF 378 000 aus Mitgliederbeiträgen + zweckgebundenen Sonderbeiträgen
CHF 200 000 Anteilige Zuordnung aus Nutzniessung NLZ
CHF 775 000 Weiterleitung der Beiträge von Swiss Olympic Spitzensport

Nachwuchsleistungssport
CHF 130 000 aus Mitgliederbeiträgen + zweckgebundenen Sonderbeiträgen
CHF 100 000 Anteilige Zuordnung aus Nutzniessung NLZ
CHF 100 000 Weiterleitung der Beiträge von Swiss Olympic Nachwuchsleist.

Projekte
CHF 2 000 Betrieb New Kids on the Water
CHF 40 000 für zu definierende Projekte (wie z. Bsp. Youth Official, F1–F3, Coach the Coach, 
Para Sailor Squad, Sustainability, Anschubfinanzierung für wichtige Initiativen). 

Jugend + Sport
CHF 40 000 zweckgebunden für J+A Ausbildungsverantwortlicher Windsurfen
CHF 10 000 Weiterleitungen Subventionen für J+S Kurse / Angebote
CHF 29 000 zweckgebundene Weiterleitungen für Lager (J+S, Nutzergruppe 4)
Rest: Diverse Ausgaben (für z. Bsp. Coach und Spezialisten)

Ressort Youth
CHF 8 000 Ausbildung (z. Bsp. Coach the Coach, Zertifizierung T1–T3)
CHF 10 000 Umlage Anteil Lohnkosten J+S Ausbildungsverantwortlicher Segeln
CHF 270 000 Weiterleitung (zweckgebunden) NWF an Trägerschaften
CHF 50 000 Unterstützung Regionen und Klassen

Warenaufwand Verkaufsartikel
CHF 3 000 für Racing Rules of Sailing, Flaggen, Stander, usw.

Aufwand Ressorts
CHF 31 000 für Website, Newsroom, Sponsorendossier, usw.
CHF 10 000 Beitrag Regionen für Kurse für Offizielle
CHF 10 500 für Erinnerungsgeschenke Schweizermeisterschaften
CHF 107 800 für Umlage Personalkosten Geschäftsstelle (prozentual)
CHF 25 000 für EUROSAF Exchange, Jury-Beiträge SMs, Delegierte
CHF 83 000 für Grossanlässe (Organisationsbeiträge, Lizenzkosten  
Clubdesk und manage2sail sowie I Believe In You)
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